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 Otto Herz

Pädagoge und Diplom-Psychologe,
Bielefeld und Leipzig

Projekte:
• Zum Lebensstil und zur Lernkultur von Agenda-

Schulen „Lernziele für ein zukunftsfähiges Leben” 

• Stiftung zur Förderung der CIVIL-COURAGE 
• Big Friends for Youngsters „BIFFY“ (Deutsche 

Kinder- und Jugendstiftung)

• Verein zur Förderung von Community Education 
„COMED e.V.“ (Stellv. Vors.)

Weitere Informationen unter: www.otto-herz.de

Kontakt

Verbund Selbstwirksamer Schulen e. V.
Am Trauben 17 
63303 Dreieich
Tel.:  06103 9618 0
Fax:  06103 9618 40
info@selbstwirksameschulen.de
www.selbstwirksameschulen.de

Bankverbindung
Bank Nassauische Sparkasse Nastätten 
BLZ 510 500 15  Kto.-Nr. 710 091 781

 

Fachtagung  des Verbunds 
Selbstwirksamer Schulen e. V. 

in Kronberg
9. - 11. Dezember 2003

im RPZ der EKHN
61476 Kronberg/Schönberg im Taunus

 Das Vorbereitungsteam

• Christian Aring, Ulrike Linz und Peter Wunderlich
   Weibelfeldschule, Dreieich

Rose Ausländer



 
 Ziel der Tagung 

Mit Schüler/innen und Lehrer/innen wollen wir Per-
spektiven und Handlungsschritte für eine gemein-
sam verantwortete Schulgemeinschaft entwickeln.

Dienstag, 9. Dezember 2003
• bis 16.00 Uhr: Anreise und Anmeldung
• 17.00 Uhr: Begrüßung - Kennenlernen
• 18.00 Uhr: Vorstellung der Ziele der Tagung, dann
• Abendessen, anschließend:

Aufstellen der Schulpräsentationen mit
    - erstem Erfahrungsaustausch
    - Gesprächen & Freizeitaktivtäten

Mittwoch, 10. Dezember 2003
• Vormittag: Kurzvorträge der Experten & 

Arbeit in Arbeitsgruppen (AG’s)
• Νachmittag: Fortsetzung/Wechsel der Arbeit in 

den AG’s
• am Abend: Gemeinsame Fahrt nach Wiesbaden

Donnerstag, 11. Dezember 2003
• Vormittag: Präsentation der Gruppenergebnisse 

Austausch und Perspektiven
• ca. 13.00 Uhr: Mittagessen, anschl. Abreise

 Das Tagungshaus

Das Religionspädagogische Studienzentrum (RPZ) 
liegt auf einem parkähnlichen Gelände mit altem 
Baumbestand in Kronberg im Taunus, Ortsteil 
Schönberg. Der Ort befindet sich direkt am Natur-
park Hochtaunus und ist doch nur 20 Minuten vom 
Hauptbahnhof Frankfurt [S-Bahn-Fahrzeit (S 4)] 
entfernt.

Religionspädagogisches Zentrum
der Evangelische Kirche in Hessen und Nassau
Im Brühl 30
61476 Kronberg/Schönberg im Taunus
Telefon: 06173 - 9265 - 0

Herbsttagung - Verlauf

 Teilnahme

Teilnehmen können Schüler/innen und Lehrer/innen  
der Sekundarstufe I und II aus allgemeinbildenden 
oder berufsbildenden Schulen.

Anmeldung
Die verbindliche schriftliche Anmeldung erfolgt bis 
zum 10. November an den umseitig genannten 
„Verbund selbstwirksamer Schulen“ e. V..

Kosten
Teilnehmerbeitrag inkl. zwei Über-
nachtungen und Mahlzeiten ........................ 125,- €

Reduzierter1 Teilnehmerbeitrag für Mitglieder
des „Verbund Selbstwirksamer Schulen“ inkl.
Übernachtungen und Mahlzeiten ..................50,- €

Teilnehmerbeitrag für Schüler/innen ..............5,- €

1) Der als gemeinnützig anerkannte Verein 
„Verbund Selbstwirksamer Schulen“ erhebt für 
die Mitglieder einen Mindestjahresbeitrag von 
10,- €.

Teilnahmebestätigung
Sie erhalten nach der Anmeldung eine Teilnahme-
bestätigung. Anschließend bitten wir Sie, die Über-
weisung des Teilnehmerbeitrags zu veranlassen.
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